
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung, 6. Oktober 2022 

 

Frauenort Auguste Schmidt wird in Leipzig eingeweiht 

Am 11. Oktober 2022 findet die feierliche Einweihung der Gedenktafel für Auguste Schmidt, 

Schulvorsteherin und Mitbegründerin der ersten deutschen Frauenbewegung, in Leipzig statt. Diese wird 

im Zuge des Projektes „frauenorte sachsen“ als 30. „frauenorte“-Tafel in ihrem Wirkungsort Leipzig 

eingeweiht. 

Auguste Schmidt (1833-1902) war Lehrerin und Schriftstellerin und gründete mit Louise Otto-Peters den 

Allgemeinen Deutschen Frauenbund (ADF). Geboren und aufgewachsen in Breslau, entschied sich 

Schmidt für eine Ausbildung und Anstellung als Lehrerin und später auch Schulvorsteherin. Reisen 

führten sie nach Leipzig, wo sie blieb und ebenfalls eine Tätigkeit als Lehrerin aufnahm. Dort lernte sie 

Louise Otto-Peters kennen, deren Vertraute sie wurde und zusammen mit ihr und anderen 

Frauenrechtlerinnen den Leipziger Frauenbildungsverein gründete. Das Ziel des Vereins war, Frauen Hilfe 

zur Selbsthilfe zu vermitteln und ihnen mittels einer Ausbildung zu Unabhängigkeit und Selbstständigkeit 

zu verhelfen. Bis zwei Jahre vor ihrem Tod blieb Auguste Schmidt ein aktives Mitglied der bürgerlichen 

Frauenbewegung und kämpfte an der Seite von Louise Otto-Peters und Henriette Goldschmidt für die 

Gleichstellung von Frauen und Männern. 

Wir laden herzlich ein zur Tafeleinweihung am 11. Oktober 2022 um 11 Uhr an der Nordstraße 23 in 

04105 Leipzig, der Sitz des Kommunalen Sozialverbandes Sachsen. Die Veranstaltung eröffnen Prof. Dr. 

Thomas Fabian, Bürgermeister für Soziales der Stadt Leipzig sowie Genka Lapön, 

Gleichstellungsbeauftragte Stadt Leipzig. Eine Kurzvorstellung des Kommunalen Sozialverbandes Sachsen 

wird Christin Wölk, Verbandsdirektorin, übernehmen. Zum „frauenorte sachsen“-Projekt und dem 

Landesfrauenrat Sachsen e.V. hören wir die stell. Vorsitzende des Landesfrauenrat Sachsen e.V., Astrid 

Pawassar. Zur Person Auguste Schmidt wird Gerlinde Kämmerer, Autorin des Tafeltextes und Mitglied im 

Fachbeirat, ein paar Worte sagen. Im Anschluss an die Enthüllung lädt Gerlinde Kämmerer Interessierte 

zu einer kurzen Stadtführung zu einem weiteren Wirkungsort Auguste Schmidts ein. 

Mehr Informationen sowie alle weiteren geplanten und bereits erfolgten Einweihungen im Rahmen der 

„frauenorte sachsen“ finden Sie auf der Internetseite www.frauenorte-sachsen.de. Träger des Projektes 

ist der Landesfrauenrat Sachsen e.V. Das Projekt wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 

der Justiz und für Demokratie, Europa und Gleichstellung.  

Diese Veranstaltung ist für eine Film- und Bildberichterstattung geeignet. 

Ihre Ansprechpartnerin:  

Luisa Pohl, Landesfrauenrat Sachsen e.V.  

Telefon: 0351 4721062 | E-Mail: kontakt@landesfrauenrat-sachsen.de 

Mit „frauenorte sachsen“ will der Landesfrauenrat Sachsen e.V. die bewegende und vielfältige Frauengeschichte Sachsens sichtbar machen. Um 

ihr besonderes Engagement zu ehren, werden Infotafeln an den jeweiligen Wirkungsorten der Frauen aufgestellt, um einen Einblick in Sachsens 

Frauengeschichte zu erhalten. Der Landesfrauenrat Sachsen e.V. wird gefördert durch das Sächsische Staatsministerium der Justiz und für 

Demokratie, Europa und Gleichstellung. 


